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DMS2@ZDT

DMS – eine Daueraufgabe!

Elektronische Akte oder Vorgangsbearbeitung? Workflow-
managementsystem oder DMS? Vor dem Hintergrund der weiteren 
Verbreitung von Dokumentenmanagementsystemen (DMS) an den 
Hochschulen Brandenburgs wurde das Projekt DMS2 aufgelegt, 
um auch weiterhin in einem zentral koordinierten Ansatz und 
durch gemeinsame Anstrengungen aller Projektbeteiligten die 
Einführung und Weiterentwicklung der jeweiligen DMS-Systeme 
aktiv zu beschleunigen.

Ziele

1. Finden & Lösen von konkreten, thematischen 
Herausforderungen (definiert von den HS oder übergreifend) 
in den Arbeitsgruppen, kurzfristige und agile 
Ergebnisbereitstellung/-diskussion. 

2. Erfassung von Schulungsbedarfen zur Erstellung eines 
systemunabhängigen Schulungskonzepts. 

3. Bereitstellung / Aufbereitung der erworbenen Kenntnisse in 
Wissensmanagementsystem.

Ergebnisse

- Besetzung Projektkoordination 
- Markterforschung & Evaluation Wissensmanagementsysteme
- Etablierung Struktur/Themen & Rhythmus der Arbeitsgruppen
- Erste Bearbeitung von Problemfeldern im Kontext der DMS-

Etablierung (z.B. TR- Resiscan) 

Start

Kontakt

Dennis Bohne

dennis.bohne@th-
brandenburg.de

+49 3381 355 296

Juli 2022

Laufzeit Juli 2022 bis Juli 2025 

Teilnehmende
BTU Cottbus-Senftenberg, EUV Frankfurt/Oder, Filmuniversität 
Babelsberg, FH Potsdam, HNE Eberswalde, TH Brandenburg, TH 
Wildau, Universität Potsdam

Leitung TH Brandenburg – Dennis Bohne

Koordination TH Brandenburg – Lukas Voit

Etablierung einer 
hochschulübergreifenden, 
sicheren Cloudlösung zur 
Dokumentenablage  inkl. 

Wissensmanagement

Schnittstelle für andere 
Netzwerke und 

Aktivitäten in anderen 
Bundesländern

Entwicklung und 
Konzeption von Begleit-

und Folgeprojekten

Alle Hochschulen 
installieren ein DMS in 
der Basis und binden 
mindestens ein Fach-

verfahren an 

Eine agile 
Arbeitsgruppenstruktur wird 

gebildet, Themen werden 
priorisiert und im AG-

Rhythmus abgearbeitet 

Ermittlung Bedarfe & 
Kompetenzen der 

teilnehmenden HS als 
Basis eines 

Schulungskonzeptes

Eckpunkte

Lukas Voit 

lukas.voit@th-
brandenburg.de

+49 3381 355-814

Vorgehen

DMS-Projekte sind nicht nur IT-Projekte, 
sondern komplexe Organisations- und 
Transformationsprojekte, die die 
überwiegenden Teile bzw. die gesamte 
Hochschulorganisation betreffen. 

Beschreibung
Wissensaustausch und Netzwerkarbeit zum Thema 
DMS-Einführung/Weiterentwicklung – zentral 
koordiniert! 
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